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Die FDP im Kreis Unna setzt auf eine zukunftsfähige, klima-
freundliche und nutzerorientierte Mobilität. Wir wollen, dass 
alle Menschen im Kreis – ob auf dem Land oder in der Stadt 
– gut, sicher und flexibel unterwegs sein können.

Unser Ziel: Ein intelligentes Mobilitätssystem für alle – un-
abhängig davon, ob sie mit dem Auto, dem Rad, zum Fuß 
oder mit dem ÖPNV unterwegs sind.

Verkehrsinfrastruktur modernisieren: Kreisstraßen müs-
sen saniert und an moderne Anforderungen angepasst 
werden. Intelligente Ampelschaltungen, digitale Verkehrs-
steuerung und gute Vernetzung aller Verkehrsformen sind 
entscheidend für flüssigen und sicheren Verkehr.

Bürgerfreundlich und barrierefrei: Die FDP will ein Ver-
kehrssystem erreichen, das auch für ältere Menschen, Fa-
milien mit Kindern und Menschen mit Behinderung ohne 
Barrieren nutzbar ist – analog wie digital.

ÖPNV neu denken: Umsetzung des neuen NVP ab Mai 
2026 mit dem Ziel der Verbesserung des ÖPNV laufende 
Überprüfung der getroffenen Maßnahmen flexible On-De-
mand-Angebote (z. B. Rufbusse oder digitale Sammeltaxis),
einheitliche und einfache Tarife im ganzen Kreisgebiet, bes-
sere Taktungen, besonders in den Abendstunden und am 
Wochenende.

Radinfrastruktur ausbauen: Der Kreis braucht ein durch-
gängiges, sicheres und gut beleuchtetes Radwegenetz. Die 
FDP setzt sich für den Ausbau von Radschnellwegen, siche-
ren Fahrradabstellanlagen und eine bessere Verknüpfung 
mit Bus & Bahn ein. 

1. Mobilität für morgen – nach-
haltig, vernetzt, bürgernah



Die FDP im Kreis Unna steht für eine digitale Zukunft, die 
den Alltag der Menschen spürbar erleichtert und neue Chan-
cen für Wirtschaft, Bildung und Teilhabe schafft. Digitalisie-
rung ist für uns kein Selbstzweck – sie muss konkret und 
nutzbar sein.

Unser Ziel: Der Kreis Unna wird digitaler Vorreiter.

Digitale Verwaltung – einfach, schnell, bürgernah:
Alle Dienstleistungen des Kreises sollen digital abrufbar und 
per App oder Onlineportal vollständig bearbeitbar sein. Bis 
zur vollständigen Umsetzung digitaler Angebote fordern wir 
kundenfreundliche Öffnungszeiten, die auch für Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer nutzbar sind.
Auch innerhalb der Verwaltung müssen die Prozesse digi-
talisiert werden und Papierakten der Vergangenheit ange-
hören. Bürgerkommunikation soll modern, transparent und 
dialogorientiert stattfinden – über Messenger, Social Media 
und barrierefreie Plattformen.

Digitale Infrastruktur für alle:
Die FDP im Kreis Unna fordert den flächendeckenden Aus-
bau von Glasfaseranschlüssen bis in jedes Haus sowie zu-
verlässigen Mobilfunk im ganzen Kreisgebiet – auch entlang 
von Bahnlinien und in ländlichen Gebieten.

Smart Region Kreis Unna:
Wir wollen smarte Technologien nutzen – für Verkehrssteue-
rung, Energieeinsparung, Katastrophenschutz oder Umwelt-
monitoring.

Der Kreis soll Modellregion für Künstliche Intelligenz in der 
öffentlichen Verwaltung werden – mit Pilotprojekten für Chat-
bots, automatisierte Abläufe und digitale Bürgerdienste. Per-
spektivisch erhoffen wir uns dadurch besseren Service für 
die Bürgerinnen und Bürger auf der einen Seite und Einspar-
potential in der Verwaltung auf der anderen Seite. 

2.	Digitalisierung konsequent um-
setzen – für Verwaltung, Wirtschaft 
und Bildung



Bildung ist der Schlüssel für individuelle Chancen, wirtschaft-
liche Stärke und gesellschaftlichen Zusammenhalt. Die FDP 
im Kreis Unna setzt sich für eine moderne, digitale und viel-
fältige Bildungslandschaft ein – von der Förderschule bis 
zum Berufskolleg.

Unser Ziel: Beste Bildung für alle – unabhängig vom Wohn-
ort oder sozialen Hintergrund.

Digitalisierung von Schulen vorantreiben:
Förderschulen und Berufskollegs in Trägerschaft des Kreises 
müssen vollständig digital ausgestattet sein – mit schnellem 
Internet, modernen Endgeräten und IT-Support vor Ort.
Lehrerinnen und Lehrer brauchen kontinuierliche Fortbildun-
gen für digitale Unterrichtsmethoden.

Individuelle Förderung statt Einheitsbildung:
Die FDP steht für den Erhalt und die Weiterentwicklung ei-
nes vielfältigen Förderschulangebots ein. Kinder mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf brauchen wohnortnahe, gut 
erreichbare und spezialisierte Bildungsangebote.

Berufskollegs als Zukunftsschmiede:
Die Berufskollegs im Kreis Unna sind zentrale Säulen der 
beruflichen Bildung. Sie müssen modern ausgestattet sein – 
nicht nur technisch, sondern auch personell.
Die FDP unterstützt den engen Austausch mit Betrieben, um 
Ausbildung und Praxis besser zu verzahnen und neue beruf-
liche Perspektiven zu schaffen.

Bildungseinrichtungen vernetzen und öffnen:
Der Kreis soll Bildungsnetzwerke fördern, die Schulen, Wirt-
schaft, Hochschulen und außerschulische Partner zusam-
menbringen.
Lebenslanges Lernen und der Erwerb digitaler Kompeten-
zen sollen im gesamten Bildungssystem mitgedacht werden 
– auch für ältere Menschen.

3.	Bildung neu denken – digital, 
chancengerecht, zukunftssicher



Der Kreis Unna braucht eine Wirtschaftspolitik, die Freiheit 
schafft – für Innovation, Unternehmertum und Arbeitsplätze. 
Die FDP steht fest an der Seite der regionalen Wirtschaft, 
insbesondere des Mittelstands und der Gründerinnen und 
Gründer.

Unser Ziel: Ein starker Wirtschaftsstandort mit besten Be-
dingungen.

Bürokratie abbauen – Tempo machen: Genehmigungen, 
Anträge und Kommunikation mit Behörden müssen digital, 
transparent und schnell funktionieren – insbesondere für 
kleine Betriebe.

Existenzgründung erleichtern: Der Kreis soll ein digitales 
Gründungsportal einrichten, Beratungen bündeln und Unter-
stützungsangebote gezielt bewerben.

Wirtschaft digitalisieren: Die FDP im Kreis unterstützt Un-
ternehmen beim digitalen Wandel – durch Kooperationen mit 
Berufskollegs, technischer Infrastruktur und digitalen Fortbil-
dungen für Fachkräfte.

Flächenstrategie entwickeln: Der Kreis muss mit den Städ-
ten und Gemeinden aktiv daran arbeiten, wirtschaftsfreund-
liche Flächen für Gewerbe und Zukunftstechnologien ver-
fügbar zu machen – nachhaltig, verkehrsgünstig und smart 
vernetzt. 

4.	Wirtschaft fördern – digital, mit-
telstandsfreundlich, zukunftsorien-
tiert



Der Fachkräftemangel ist eine der größten Herausforderun-
gen für unsere Region. Die FDP im Kreis Unna setzen auf 
gezielte Förderung, flexible Angebote und echte Chancen – 
für alle Generationen.

Unser Ziel: Der Kreis Unna wird zur Talentregion.
Arbeitsmarktpolitik neu denken: Wir wollen Menschen nicht 
in Maßnahmen parken, sondern ihnen echte Perspektiven 
bieten. Dazu gehören gezielte Weiterbildungsangebote, di-
gitale Lernformate und niedrigschwellige Wiedereinstiegs-
programme.

Attraktiver Region für Fachkräfte: Der Kreis soll aktiv 
Fachkräfte anwerben und in den Arbeitsmarkt integrieren 
– mit schnellen Anerkennungsverfahren, Beratung auf Au-
genhöhe und einem zentralen digitalen Infoportal für Zu-
ziehende. Lokale Netzwerke in der Wirtschaft können hier 
unterstützen.

Berufliche Bildung stärken: Die FDP fordert eine enge 
Kooperation zwischen Berufskollegs, Unternehmen und Ar-
beitsagenturen, um passgenaue Bildungsangebote zu ent-
wickeln – auch für Quereinsteiger und ältere Arbeitnehme-
rinnen und Arbeitnehmer.

Familien stärken: Flexible Arbeitszeitmodelle, Homeoffice-
Möglichkeiten und Kinderbetreuungsangebote müssen im 
Kreis stärker unterstützt werden – besonders im Gesund-
heitswesen, bei Bildungsträgern und in der Verwaltung.

Integration von Flüchtlingen: Der Kreis soll die flächende-
ckende Einführung der Bezahlkarte für Flüchtlinge unterstüt-
zen. Geflüchtete müssen schnellstmöglich in den Arbeits-
markt integriert werden. Nur so können sie ein aktiver Teil 
unserer Gesellschaft werden.

5.	Fachkräftesicherung & moderne 
Arbeitswelt – Chancen schaffen im 
Kreis Unna



Klimaschutz gelingt nicht mit Verboten, sondern mit Fort-
schritt, Technologie und unternehmerischer Freiheit. Die 
FDP im Kreis Unna steht für eine Energiepolitik, die ökolo-
gisch sinnvoll und wirtschaftlich tragfähig ist.

Unser Ziel: Energie sicher, sauber und bezahlbar machen.

Erneuerbare Energien im Kreis ausbauen– dort, wo es 
sinnvoll möglich ist - und Energieeffizienz steigern. Dazu 
sollten insbesondere Immobilien, Parkflächen und Tochter-
gesellschaften des Kreises in den Fokus genommen wer-
den. Wir wollen mit positivem Beispiel vorangehen. 

Klimaanpassung vorantreiben: Wir fordern ein kommuna-
les Klimaanpassungskonzept mit Fokus auf Starkregenma-
nagement, Stadtbegrünung und hitzefeste Infrastruktur. 

6.	Nachhaltige Energiepolitik & Kli-
maanpassung – mit Innovation in 
die Zukunft



Eine gute Gesundheitsversorgung darf keine Frage des 
Wohnortes sein. Die FDP im Kreis Unna setzt sich für eine 
moderne und digitale Gesundheitsstruktur ein.

Unser Ziel: Gesundheit für alle – vor Ort und auf dem neu-
esten Stand.

Hausärzteversorgung stärken: Wir wollen Anreize für jun-
ge Medizinerinnen und Mediziner schaffen, sich im Kreis 
niederzulassen – durch kreative Standortpolitik, gute digitale 
Infrastruktur und kooperative Versorgungsmodelle.

Gesundheitsamt modernisieren: Die FDP fordert die voll-
ständige Digitalisierung von Prozessen und bessere Abstim-
mungen mit niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten, Kran-
kenhäusern und Pflegeeinrichtungen.

Pflege zukunftssicher gestalten: Der Kreis soll Pflegekräf-
te aktiv unterstützen – etwa durch Wohnraumvermittlung, 
Weiterbildung und ein regionales Pflegekräftemonitoring. 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen müssen besser be-
raten und entlastet werden.

Gesundheitsregion entwickeln: Wir streben eine enge 
Vernetzung aller Akteure an – von Medizinern, Apotheken 
über Krankenhäuser bis zu digitalen Start-ups – um Innova-
tion, Versorgung und Prävention auf ein besseres Niveau zu 
heben.

7.	Gesundheit sichern – wohnort-
nah, digital, menschlich



Kultur ist kein Luxus, sondern Ausdruck von Freiheit, Krea-
tivität und gesellschaftlicher Vielfalt. Die FDP im Kreis Unna 
steht für eine Kulturpolitik, die dezentral denkt, digital kom-
muniziert und kulturelle Teilhabe für alle ermöglicht.

Unser Ziel: Ein lebendiger Kulturkreis mit Raum für Neues.
Vielfalt sichtbar machen: Das kulturelle Angebot im Kreis 
Unna ist breit – von Museen über Theater bis zu Musik-
schulen. Diese Vielfalt muss weiterhin über eine zentrale 
digitale Plattform gebündelt und sichtbarer gemacht wer-
den. Schwerpunkte der liberalen Kulturpolitik sind die Neue 
Philharmonie Westfalen, das Haus Opherdicke und Schloss 
Cappenberg.

Kommunale Verantwortung stärken: Die Städte und Ge-
meinden sollen kulturelle Förderung nach ihren eigenen 
Schwerpunkten gestalten – mit Unterstützung des Kreises, 
aber ohne bürokratische Hürden.

Jugendkultur fördern: Junge Menschen sollen Kultur aktiv 
mitgestalten können – durch kreative Projekte und Wettbe-
werbe, Jugendkulturhäuser, Street-Art-Flächen oder digitale 
Formate.

Kulturelle Bildung ausbauen: Kultur gehört in den Alltag. 
Die FDP im Kreis Unna setzt sich für eine stärkere Einbin-
dung von Kultureinrichtungen in Schulen, Kitas und Senio-
renarbeit ein – auch durch mobile Angebote und interkultu-
relle Initiativen.

8.	Kultur leben – Vielfalt bewahren, 
Zugänge schaffen, Angebote vernet-
zen



Der Kreis Unna braucht in jeder Form mehr Wohnraum. Mehr 
Wohnraum führt zu mehr Angebot für die Wohnungssuchen-
den und damit auch automatisch zu bezahlbareren Preisen.
 
Unser Ziel: passgenauer Wohn- und Lebensraum für jeden.

Neue Wohnkonzepte: Die FDP setzt sich für neue Bau-
flächen sowie generationen- und auch familienfreundliche 
Wohnkonzepte ein. Dabei geht es sowohl um klassische 
Einfamilienhäuser als auch um Geschosswohnungsbau für 
Singles & Senioren und altersgemischte Quartiere mit ge-
meinschaftlichen Flächen.

9.	Leben und Wohnen im Kreis Unna



Die Kreisverwaltung muss effizienter und sparsamer wer-
den, das ist ein stetiger Prozess. Es gilt, sorgsam mit unser 
aller Steuergelder umzugehen.

Unser Ziel: transparente und sichere Finanzpolitik

Einhaltung des Verursacherprinzips:  Wer Leistungen be-
stellt, muss sie auch bezahlen. Das gilt aus liberaler Sicht 
für Land und Bund aber auch für die kreisangehörigen Ge-
meinden.

Klare und messbare Ziele: Im Kreis müssen alle Maßnah-
men mit klaren und messbaren Zielen versehen und so die 
Wirksamkeit über einen gewissen Zeitraum überprüft wer-
den können. Die FDP im Kreis Unna positioniert sich gegen 
neue und zusätzliche Projekte ohne Befristung.

10.	 Finanzen – klare und messbare 
Ziele, wer bestellt, der zahlt
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